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AGENDA 

Warum PAVATEX Holzfaserdämmung 
 
Fachgerechte Ausführung von flachgeneigten Dächern 
 
PAVATEX Systemlösungen und Systemgarantie 
 
Neuheiten 2016 
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Partner von: 



4 Die Pavatex und ihre Werke 

Trockenverfahren 
Werk Golbey  
seit 2013 
ca. 50.000 t/J 

Hauptsitz / Lager / Verwaltung 
Werk Fribourg 
seit 1949 

Nassverfahren 
Werk Cham 
seit 1932 
ca. 50.000 t/J 



5 Pavatex Werk Golbey in den Vogesen 
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Elementares. 
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Die Folgen… 



9 Das ist nicht am Ganges in Indien! 
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• Nutzung des überschüssigen Prozessdampfs der benachbarten 
Papierfabrik – damit werden 2/3 des thermischen Energiebedarfs 
gedeckt 

• Erzeugung des gesamten Prozessdampfs (>95%) durch erneuerbare 
Energieträger 

• Rückgewinnung und Wiederverwendung von über 20% der 
eingesetzten Energie 

• Einsatz eines Nasselektrofilters am Trocknerkamin zur Reduktion 
der Staub- und VOC-Emissionen auf Bruchteile 

• Ausschliesslich Elektromotoren der höchsten Effizienzklasse im 
Einsatz 

Das Werk in Golbey (F) ist die energieeffizienteste und umweltfreundlichste 
Anlage der Branche 

1:25 
Werk Golbey 2013 : Ø Weichfaserplattenwerk EU 

durch die aus der für die Produktion einer gleichen Menge Dämmstoffe notwendige Energie 
resultierenden CO2-Emissionen 
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Synergien mit den Nachbarn 

Mit der benachbarten Papierfabrik und einem Wärmedienstleister können umfangreiche Synergien genutzt 
werden: 

1. Gemeinsame Holzbeschaffung 

2. Dampfbezug auf 2 Druckstufen 

3. Services wie (1) Strassen (2) Security (3) Industriewasser (4) Abwasser 

4. Künftige gemeinsame Strombeschaffung 

5. LKW Leerfahrten reduzieren 

6. Ansiedelung weiterer 
Industrien geplant 

7. Künftige Kaskadennutzung 
der thermischen Energie 
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• Senkung der Staubemissionen 
auf unter 2 mg/m3 (TA Luft 
konform) 
 

• Reduktion des VOC auf 30% 
 

• Wärmerückgewinnung von 4 
MW 

Leistungsstarker Nasselektrofilter 
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Ein Beispiel: PAVATEX setzt auf regenerative 
Energiequellen (I) 

Biomassekessels im Werk Cham: 
• Hochdynamischer, gut regelbarer Biomassekessel 
• Feuerungsraum mit zwei unterschiedlichen Feuerungsarten 
• Modernste Abluftbehandlung 

 
Die Kesselanlage gewährleistet die eigenständige und bedarfsorientierte Dampfproduktion 
am Standort Cham. Die Energieproduktion ist durch direkte Holzstaubverfeuerung, aber 
auch im Kombibetrieb Staub/Schnitzel möglich 
 
Hauptkomponenten: 
• Gaskessel 26 bar, 8.2 MW Leistung 
• Biomassekessel 26 bar, 6.0 MW Leistung 
• Wasseraufbereitung 
• Kesselhaus 
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Saubere Energie: PAVATEX setzt auf erneuerbare CO2-neutrale Energieträger  
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Geprüfte Werte - hinter Produkteigenschaften stehen 
nachprüfbare bauphysikalische Werte 

Holzfaserdämmstoffe sind genormte Bauprodukte und unterliegen einer 
ständigen Prüfung (EN, DIN) - alle gesetzlichen Normen werden erfüllt. 
Für nichtgenormte Produktanwendungen bestehen z.B. in Deutschland  
bauaufsichtliche Zulassungen. 
Die ökologische Qualität von Holzfaserdämmstoffen belegen zahlreiche 
Labels und Prüfzeichen. Zum Beispiel: 
• natureplus 
• FSC - PEFC 
• CO2-Label 
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Das anerkannteste Prüfsiegel im ökologischen Bereich. 
Erhalten nur Dämmstoffe die frei von Phenolharzen sind. 
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Trockenverfahren 

Nassverfahren 
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Ab 2016 Kombination aus Nass- Trockenverfahren 
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Hagelschutz 



23 Unterdeckung 
Tornado am 01.10.06 verwüstet 22 Häuser in Quirla / Thüringen. 



24 Baurecht 
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26 Hagelschutz bei Dächern 
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Warum ist eine Unterdeckung so wichtig? 
Ein Hagelschaden! 
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Warum ist eine Unterdeckung so wichtig? 

Ein Hagelschaden kann 
auch Schäden an der 
Unterdeckung verursachen!? 
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Folgeschäden durch 
zerstörte Unterdeckung ! 



30 Der Übeltäter 



31 Geprüfte Unterdeckplatten schützen vor Folgeschäden ! 



32 



33 



34 



35 

Bitumenbahn auf 
Schalung 
(Vordachbereich) 

Welche Sicherheiten bietet diese Variante der  
Dachsanierung? 
 
► Unempfindlicher bei Hagelschlag 

Wohngebäudeversicherun
g 

Isolair L 22 
(bituminiert), 
frei auf den 
Sparren 
verlegt 
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38 Die Hagelkanone!! 
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Nasse Baustelle!? 
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Und wo sind die Schutzmaßnahmen zur „Ableitung von Tagwasser“ 
laut VOB Teil C, DIN 18330 Nebenleistungen ohne im LV aufgeführt 
zu sein. 
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Das spricht Bände! Und wir verwenden trockenes Bauholz! 
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Das ist der „schöne“ neue Nassbau 

Die „Suppe“ rinnt innen von den Scheiben 

So schaut es innen aus 
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In einem Nassbau werden in kurzer Zeit 
15-20.000 Liter Wasser eingetragen. 

Betonkeller 
Betondecken 
Mörtelfugen 
Nassestrich 

Nassputz 
Fliesen etc. 

 
Und da ist die Niederschlagsfeuchte 
noch nicht berücksichtigt 



50 Und hier wird die Austrocknung noch 
 erfolgreich verhindert! 
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Schimmel! 
 
Auch das ist ein Thema! 

Wo sind diese Platten eingebaut?? 
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Immer hier!! 
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Keine variable Luftdichtung!! 

Baustellenablauf im Nassbau! 
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Wo ist hier ein System und wer ist schuld wenn was passiert (das ist immer die 
gleiche Baustelle) 

Nach einer Freibewitterung 
von nur 4 Wochen wirft der 
Voranstrich Blasen… 

…und löst sich vom Untergrund 
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Da ist noch eine 
Isolair drauf! Das ist der 

Innenputz! 

Wo ist hier ein System und wer ist schuld wenn was passiert (das ist immer die 
gleiche Baustelle) 
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Und das ist die Baustelle von 
Innen. Ist da eine variable 
Luftdichtung sinnvoll?? 

Aber der Schuldige 
ist dann schnell 
gefunden! 

Wo ist hier ein System und wer ist schuld wenn was passiert (das ist immer die 
gleiche Baustelle) 
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Pavatex LDB System 



58 

Verlegung mit verklebten Fugen 

Verklebung aller profilierten Plattenstöße mit PAVACOLL 
Abklebung aller stumpfen Stöße und Durchdringungen mit PAVATAPE 15 cm 

Unterdach für erhöhte Regensicherheit 
durch objektbezogene Herstellergarantie 



59 Objekt in Zirl, 1.700 m² Dachfläche 
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Grundsätzlich gibt es bei Unterdeckplatten die… 

Nageldichtung ist nicht erforderlich! 



68 Abklebung auf trockener Platte 

1. Trockene Platte reinigen 
2. Pavabase oder Pavaprim 
auftragen und ablüften 
lassen 

3. Pavatape 150 abrollen  
(ca. 1 lfm) 
und Trennpapier zunächst 
einseitig lösen 

4. Mit Rolle anpressen 
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69 

Der Erfolg lässt Wünsche offen! 
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70 



71 Die Pavatex Lösung mit LDB 0,02 

Seit April 2015 ist diese Lösung Regel der Technik gemäß 
ZVDH Fachregelwerk!! 
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73 Grundlagen zum Pavatex LDB System 
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Das Problem und 
die Lösung. 
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75 

Bestandsdämmung = Problemstellung 
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76 



77 Herausforderungen bei einer Sanierung 
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79 

Altbausituation 
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80 

Nägel und Streichsparren 



81 Die Pavatex Lösung mit LDB 0,02 

Seit April 2015 ist diese Lösung Regel der Technik gemäß 
ZVDH Fachregelwerk!! 
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Altbausituation 
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Altbausituation 

Verklebung der Fläche 
und der Anschlüsse mit 
Pavatex Systemkleber! 



86 

86 

Altbausituation 

Verklebung der Fläche 
und der Anschlüsse mit 
Pavatex Systemkleber! 
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87 

Bestandsdämmung = Problemstellung 
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89 Abklebung der Sparrendurchdringung mit Pavacoll 
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91 Dachgaube muss eingebunden werden 
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Variante 1 (empfohlen) 

Variante 2 (machbar aber 
aufwändig) 
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93 
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96 

Hier droht Ungemach! 



97 So schaut die Sache dann von innen aus! 
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99 
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101 

Pavatex Profi Broschüre Seite 80 
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102 

Pavatex Profi Broschüre Seite 80 
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Dachfenster mit notdürftigen 
Silikonanschluss!? 

Neues Dachfenster fachgerecht 
an LDB 0,02 angeschlossen! 
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105 

Altbausituation 
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Vormals Systemkleber 

Material für die Dachsanierung 



107 



108 Was ist dauerhaft? 
Nachzulesen unter 
www.nachhaltigesbauen.de 
einer Seite vom 
Bundesbauministerium. 

http://www.nachhaltigesbauen.de/
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Auftrag Pavacoll auf die stirn- 
und längsseitige N&F der 
Pavatex Unterdeckplatte 

Dachöffnung zur Kontrolle  
nach 7 Jahren!! Alles OK. 



110 

www.beco-group.com 

Akku-Dichtstoffprees 

Dichtstoffpresse 
Econo-Max 

Kartuschenpresse 
Econo-Max 
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Abklebung bei flacher Dachneigung 
mit Pavacoll 
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121 Das ist keine dauerhafte Unterdeckung!! 
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Warum ist das Unterdach so wichtig? 
Ein Hagelschaden! 
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Ein Hagelschaden kann 
auch Schäden an der 
Unterdeckung verursachen!? 

Warum ist das Unterdach so wichtig? 
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Eisrückstau! 
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Pavatex Unterdeckplatten in Extremsituation! 
Diese Dach stand fast 4 Monate offen! 

Warum ist das Unterdach so wichtig? 



126 Das gleiche Dach von innen! 
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Prüfung gem. neuesten Vorgaben vom ZVDH  
bei der Holzforschung Austria!* 

Prüfkriterien: 
 
DN 10° 
Wasser 12l/min 
 
1 St. ohne Wind 
1 St. Wind 12m/s 
½ St. Wind 16m/s 
(ca. 50km/s) 
 

*Prüfung von 11.01.2012 in Wien 
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Prüfaufbau 1 bei der HFA:  
T-Stoß mit abgeklebter Verletzung (DN 10°) 

Bestandene Prüfung hinsichtlich der Regensicherheit und der 
Nageldichtheit ! 
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Forschungsvorhaben Regensichere Ausführung von 
Unterdachkonstruktionen bei der Holzforschung Austria, Wien 

(03.2003) 
(= Unterdeckung in Deutschland) 
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Zur Gewährleistung einer Praxistauglichkeit der Versuchsreihen wurden 
zusätzlich auch genau definierte Beschädigungen an den Unterdeckplatten 
angebracht, die entsprechend abzudichten waren! 

Laborprüfungen 



131 Laborprüfungen 
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Wasserbelastung: 720 l/(m²h) 
Gesamt-Prüfdauer: 2,5 Std. 
Gesamtwasserbelastung: 1800 l/m² (geneigte Fläche 10° !) 
Windgeschwindigkeit: bis zu 16 m/s (= Windstärke 7) 



133 Abklebung im Winter: Diese Baustelle stand über 
den Jahreswechsel „offen“. 
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Alles 
dicht! 



135 Was ist dauerhaft? 

• Am 02.06.09 ging bei mir ein Anruf einer verzweifelten Baufrau ein, die 
ihr Leid klagte. 
 

• 2006 wurde ihr Dach neu gedeckt und seit dem läuft bei Regen, innen an 
den Dachfenstern, das Wasser heraus. 
 

• Der Verarbeiter hat angeblich Isolair Platten mit dem Pavatex 
Abklebesystem verwendet. 
 

• Was macht der Zieglmeier? Er fährt hin und schaut sich die Sache an! 
 

• Das Gebäude stand am Berg in einer exponierten Lage. 
 

• Dachneigung 22°! 
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Das Dach wurde 
Geöffnet. 
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Überdeckung 40mm 

PU als Dichtstoff! 
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Schadhafte Eindeckung 
 
Einblaslöcher mit irgendwas abgeklebt 
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Der Abweiser mit irgendwas abgeklebt 
und nicht in das nächste Sparrenfeld 
geführt! 
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Auf der Isolair lief dauerhaft das Wasser, 
was allerdings kein Problem war. 
 
Pavatape hat als einziges Band gehalten! 
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Wand 
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Technische Daten 

• Bauaufsichtlich zugelassen für den Holzbau als WDVS 
     ETZ mit BAUMIT 
• Ideal zur Wärmebrücken-Überdämmung im Holzbau. 
• Optimaler Wärme-, Hitze-, Schall- und Brandschutz. 
• Rationelle Verlegung direkt auf dem Ständerwerk. 
• Güteüberwacht und laut Öko-Test „empfehlenswert“. 

Holzfaserdämmplatten gemäß     ÖNorm EN 13171 in Verbindung mit Z-23.15-1429 
Anwendungsgebiete gemäß B 6057 
Nenndicken                     60      80     100     [mm] 
Format (mit Nut+Feder)                         79x130     79x130     79x130     [cm] 
Flächengewichte                 ca. 12,0     ca. 15,5    ca. 19,4     [kg/m²] 
Wärmeleitfähigkeit λ                    0,045         0,045        0,045        [W/(m K)] 
Spezifische Wärmekapazität                 2.100              2.100        2.100     [J/(kg K)] 
sd-Werte                                   0,30            0,40          0,50      [m] 
Baustoffklassen   EN                           E                 E                E 

Diffutherm

Diffutherm

Diffutherm

Diffutherm

Diffutherm

Diffutherm
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ETZ mit BAUMIT 
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Dübel und Verdübelung 
• Befestigungsmittel: Breitrückenklammer 



149 

Fenster vorgesetzt 



150 Bauschaden Fensterbank nach 6 Jahren 
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So nicht!!!! 



152 
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Umittel - Wert = 0,19    Phasenverschiebung = 14,4 Std.    Bew. Schalldämm-Maß Rw,P = 54 dB 

Umittel - Wert = 0,19    Phasenverschiebung = 12,7 Std.    Bew. Schalldämm-Maß Rw,P = 54 dB 

               Putzsystem gem. Zulassung 
  60 mm DIFFUTHERM-Dämmplatte 
120 mm ISOFLOC-Zellulosedämmung 040 
              zwischen 120 mm Holzständer 
  15 mm Holzwerkstoffplatte (oder 8 mm PAVAPLAN-3F) 
  30 mm PAVATHERM-Holzfaserdämmplatte zwischen 
              40 mm Lattung (brandschutztechnisch sind 
              Lattung und Dämmschicht nicht erforderlich) 
  10 mm Luftschicht (ruhend) 
  125mm Gipsfaserplatten oder GKF-Platten 
              (1-lagig = F 30-B) 

               Putzsystem gem. Zulassung 
  60 mm DIFFUTHERM-Dämmplatte 
120 mm Mineralwolle-Dämmung 040 
              zwischen 120 mm Holzständer 
              (brandschutztechnisch >1.000°C Schmelzpunkt) 
  15 mm Holzwerkstoffplatte (oder 8 mm PAVAPLAN-3F) 
  30 mm PAVATHERM-Holzfaserdämmplatte zwischen 
              40 mm Lattung (brandschutztechnisch sind 
              Lattung und Dämmschicht nicht erforderlich) 
  10 mm Luftschicht (ruhend) 
  125mm Gipsfaserplatten oder GKF-Platten 
              (1-lagig = F 30-B, 2-lagig = F 60-B) 

DIFFUTHERM im Holzbau. Geprüfte Konstruktionen. 
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Umittel - Wert = 0,20    Phasenverschiebung = 16,6 Std.    Bew. Schalldämm-Maß Rw,P = 54 dB 

Umittel - Wert = 0,16    Phasenverschiebung = 19,6 Std.    Bew. Schalldämm-Maß Rw,P = 54 dB 

               Putzsystem gem. Zulassung 
  60 mm DIFFUTHERM-Dämmplatte 
100 mm PAVATHERM-Dämmkeil 040 
              zwischen 120 mm Holzständer 
  20 mm Luftschicht (ruhend) 
  15 mm Holzwerkstoffplatte (oder 8 mm PAVAPLAN-3F) 
  30 mm PAVATHERM-Holzfaserdämmplatte zwischen 
              40 mm Lattung (brandschutztechnisch sind 
              Lattung und Dämmschicht nicht erforderlich) 
  10 mm Luftschicht (ruhend) 
  125mm Gipsfaserplatten oder GKF-Platten 
              (1-lagig = F 30-B, 2-lagig = F 60-B) 

               Putzsystem gem. Zulassung 
100 mm DIFFUTHERM-Dämmplatte 
100 mm PAVATHERM-Dämmkeil 040 
              zwischen 120 mm Holzständer 
  20 mm Luftschicht (ruhend) 
  15 mm Holzwerkstoffplatte (oder 8 mm PAVAPLAN-3F) 
  30 mm PAVATHERM-Holzfaserdämmplatte zwischen 
              40 mm Lattung (brandschutztechnisch sind 
              Lattung und Dämmschicht nicht erforderlich) 
  10 mm Luftschicht (ruhend) 
  125mm Gipsfaserplatten oder GKF-Platten 
              (1-lagig = F 30-B, 2-lagig = F 60-B) 

DIFFUTHERM im Holzbau. Geprüfte Konstruktionen. 

U-Wert = 0,35    Phasenverschiebung = 8,9 Std.    Bew. Schalldämm-Maß Rw,P = 47 dB 

               Putzsystem gem. Zulassung 
100 mm POLYSTYROL-Dämmplatte für WDVS 
175 mm KS-Mauerwerk 2,0  
  10 mm Dünnputz 
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Ihr Ansprechpartner  
bei PAVATEX 
 
Karl-Heinz Knedlitschek 
AWT und Vertrieb Allgäu/Schwaben 
 
Telefon:0831/5902245 
E-Mail:karl-heinz.knedlitschek@pavatex.de 
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